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Beschreibung der verschiedenen Gleiswendeltypen
Alle IMT Gleiswendeln haben pro Wendelumdrehung 8 Stützpunkte für die Trasse, die auf einem Kreisbogen jeweils im Winkel von 45° zueinander stehen. Grundsätzlich wird jeder Stützpunkt durch nur eine Gewindesäule gebildet, an welcher sog. Querträger zur Auflage der Trasse verschraubt sind. In besonderen Fällen können pro Aufstützpunkt aber auch 2 Gewindesäulen zur Anwendung kommen. Ovale Wendeln sind ebenfalls möglich, müssen aber als solche gesondert beschrieben werden.

Die Einzelsäulen werden auf einer Grundplatte verschraubt und können dabei innen oder ausserhalb der Trasse positioniert sein. Sie  müssen ab einer bestimmten Höhe an ihrem oberen Ende stabilisiert werden und wir unterscheiden zwischen 2 Stabilisierungsarten und ohne Stabilisierung. Dadurch ergeben sich verschiedene Wendeltypen, die durch Ihre Namensgebung unterschieden werden können.

Wendeltyp Alpha

Bei Wendeltyp Alpha stehen die Gewindesäulen ausserhalb der Trasse und werden durch sog."Aussenverbinder" stabilisiert. Diese aus Metall gefertigten Aussenverbinder enthalten 3 Bohrungen, wobei die mittlere Bohrung zur Aufsteckung auf die Säule dient und die beiden  Bohrungen an den Enden  für die Verschraubung untereinander erforderlich sind. Durch diese Art der Aussteifung ist die freie Zugänglichkeit der Wendel von oben und der uneingeschränkte Zugriff in die Trassenebenen von innen gewährleistet.
[image: image1.jpg]



Beschreibung der verschiedenen Gleiswendeltypen

Wendeltyp Beta
Bei Wendeltyp Beta stehen die Gewindesäulen innerhalb der Trasse und werden durch sog. "Innenverbinder" stabilisiert. Diese aus Metall gefertigten Innenverbinder enthalten 2 Bohrungen, die zur Verbindung der Säulen untereinander erforderlich sind. Durch diese Art der Aussteifung ist die freie Zugänglichkeit der Wendel von oben und von aussen in die Trassenebenen gewährleistet. Die Innenverbinder können bei höheren Wendeln auch zwischendurch (z.B. auf halber Höhe) zur verbesserten Aussteifung verwendet werden.
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Beschreibung der verschiedenen Gleiswendeltypen

Wendeltyp Gamma

Bei Wendeltyp Gamma stehen die Gewindesäulen innerhalb der Trasse und werden am oberen Ende durch metallische U-Profile stabilisiert, die von einer zentralen Mittelplatte ausgehen. Diese Art der Aussteifung läßt einen Aufbau weiterer Bauelemente über der Gleiswendel zu (z.B. eine Gleiskehre oder eine Grundplatte für den Landschaftsbau).
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Beschreibung der verschiedenen Gleiswendeltypen

Wendeltyp Delta

Bei Wendeltyp Delta stehen die Gewindesäulen ausserhalb der Trasse und werden am oberen Ende durch metallische U-Profile stabilisiert, die von einer zentralen Mittelplatte ausgehen. Diese Art der Aussteifung lässt einen Aufbau weiterer Bauelemente über der Gleiswendel zu (z.B. eine Gleiskehre oder eine Grundplatte für den Landschaftsbau).
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Beschreibung der verschiedenen Gleiswendeltypen

Wendeltyp Omega

Dieser Wendeltyp ist für sehr niedrige Wendeln bis etwa 1,5 oder 2 Umdrehungen gedacht und benötigt

keine Aussteifungen der Gewindesäulen.
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